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Bezirksklasse Herren BS

VTTC Concordia Braunschweig III : TSV Rüningen II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

VTTC Concordia Braunschweig III und TSV Rüningen II teilen 
sich die Punkte

Im Spiel der Bezirksklasse Herren BS traf der VTTC Concordia Braunschweig III am vergangenen
Mittwoch im 14. Saisonspiel auf den TSV Rüningen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Martikke / Blank, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Rüningen II dieses Match
unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Steffens / Zawisla und Radies /
Chrosciewski, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten
anschließend Heinze / Niemann in der Partie gegen Martikke / Blank. Jedoch mussten sie trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der kampflose Sieg von Kowalczyk / Junius
bescherte derweil dem VTTC Concordia Braunschweig III anschließend einen Punkt. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Torsten
Heinze verlor sein Match indessen gegen Florian Blank unterm Strich eindeutig und überraschend
nach Sätzen mit 4:11, 4:11, 4:11. Es war ein langes Spiel, bis Knuth Steffens seine 2:3-Niederlage
gegen Sven Martikke hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Sebastian Kowalczyk beim 11:1,
11:4, 7:11, 11:4 gegen Fabian Chrosciewski ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Andreas
Niemann beim 11:7, 6:11, 14:12, 8:11, 3:11 gegen Dennis Radies, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Leider musste der TSV Rüningen II
dann das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VTTC Concordia
Braunschweig III. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lukas Junius den Gastspieler Horst Pech in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VTTC Concordia Braunschweig III und des TSV Rüningen II. Kaum was
zu bestellen hatte Torsten Heinze beim 11:13, 5:11, 5:11 gegen Sven Martikke, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. In toller Verfassung präsentierte sich Knuth Steffens im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Florian Blank.
Beim folgenden 3:0 gegen Dennis Radies fand Sebastian Kowalczyk von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen Sieg
fuhr danach Andreas Niemann bei seinem 3:1 gegen Fabian Chrosciewski ein. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Niemann nun 8 Siege bei 13 Niederlagen aus. Nicht einen Satzgewinn
überließ Paul Zawisla seinem Gegner Horst Pech beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Einen Punkt erhielt der VTTC Concordia Braunschweig III
derweil, da Lukas Junius sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Steffens / Zawisla eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Martikke / Blank kassierten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des VTTC Concordia Braunschweig III geht es nun im nächsten Spiel
am 25.02.2024 gegen den Lehndorfer TSV, während der TSV Rüningen II am 23.02.2024 gegen
den Lehndorfer TSV antritt.

 Statistik:
 VTTC Concordia Braunschweig III

Doppel: Steffens / Zawisla 0:2, Heinze / Niemann 0:1, Kowalczyk / Junius 1:0 
Einzel: T. Heinze 0:2, K. Steffens 0:2, S. Kowalczyk 2:0, A. Niemann 1:1, P. Zawisla 2:0, L. Junius 2:
0 

 TSV Rüningen II
Doppel: Martikke / Blank 2:0, Radies / Chrosciewski 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Martikke 2:0, F. Blank 2:0, D. Radies 1:1, F. Chrosciewski 0:2, H. Pech 0:2


